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Deutsche Bank sucht neuen Personalchef
Als Nachfolger für Vizechef Karl von Rohr sind zwei Vorstandskollegen im Gespräch.

Auch zwei Wochen nach dem großen Vor-
standsumbau feilt die Deutsche Bank wei-
ter an den Zuständigkeiten in ihrem Füh-
rungsgremium. So dürfte Karl von Rohr, 
der im Zuge der neuen Strategie die Zu-
ständigkeit für Privatkunden übernommen 
hat, seine Aufgabe als Arbeitsdirektor abge-
ben. Als Nachfolger für ihn seien Organisa-
tionschef Frank Kuhnke und der Neu-Vor-
stand Stefan Simon im Gespräch, bestätig-
ten mehrere Insider dem Handelsblatt. 

Die Überlegungen seien in einer frühen 
Phase, hieß es in Finanzkreisen. Letztlich 
sei aber nur noch offen, wann von Rohr 
die Aufgabe abgebe und wer sie für ihn 
übernehme. Ein Sprecher der Bank kom-
mentierte die Informationen mit den Wor-
ten: „Arbeitsdirektor ist der stellvertreten-
de Vorstandsvorsitzende Karl von Rohr. Zu 
Spekulationen nehmen wir keine Stellung.“

Der Posten als Arbeitsdirektor ist mit 
Blick auf den geplanten Personalabbau von 

18 000 Stellen von zentraler Bedeutung in 
der Bank. Als Grund für den Neuzuschnitt 
der Aufgabengebiete im Vorstand hieß es, 
man wolle von Rohr entlasten. Der künfti-
ge Regulierungsvorstand Stefan Simon soll 
nur wenig Interesse an dem Job haben. So 
spricht einiges dafür, dass Organisations-
chef Kuhnke, der ohnehin die Kosten der 
Bank senken soll, neuer Arbeitsdirektor 
der Deutschen Bank wird. Yasmin Osman
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